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Man hat es in der Hosen- oder
Handtasche, und die Armee bezieht
jährlich 20 000 bis 25 000 Stück da-
von: Das legendäre Taschenmesser
machte Victorinox weltberühmt.
Nun haben Firmenboss Carl Else-
ner und seine Frau Veronika in Zü-
rich höchstpersönlich das erste La-
dengeschäft der Kultmarke eröffnet.
Effizient unterstützt wurden sie für
den Event von der Zürcher PR-Lady
Eliane Bachenheimer. Mit der Zür-
cher Eröffnung gehe ein langgeheg-
ter Wunsch in Erfüllung, sagte Carl
Elsener, der das 1897 ins Leben ge-
rufene Unternehmen in vierter Ge-
neration führt und 2011 mit dem
Preis «Unternehmer des Jahres»
ausgezeichnet wurde. Neben Ta-
schenmessern gibt es von Victorinox
mittlerweile auch Reisegepäck, Uh-
ren, Mode und sogar Parfum. Der

Laden am Rennweg 58 besticht
durch funktionale Originalität und
Eleganz. Das Innen-Design des Ge-
schäftes lag in der Verantwortung
des Zürcher Architekten David Mar-
quardt (MACH Architektur an der
Kanzleistrasse 118), der schon die
IWC-Boutique an der Bahnhofstras-
se gestaltet hat. Der kreative Mar-
quardt und seine Frau Kathrin nah-
men die Gratulationen zur gelunge-
nen Ausgestaltung gerne entgegen.
Hingucker ist unter anderem ein Be-
leuchtungskörper aus Hunderten
von Mini-Taschenmessern. «Im sieb-
ten Messerhimmel» wähnte sich et-
wa Franco Savastano, CEO Jelmoli
und Präsident der Vereinigung Zür-
cher Bahnhofstrasse. Die Geladenen
wurden von «Franzoli» kulinarisch
verwöhnt und genossen – ganz der
Swissness gerecht werdend – Ur-

schwyzer Chäswähe, Älpler Magro-
nen in der Militärgamelle serviert,
oder Rahmtöpfli mit Himbeercoulis.
Auch für Peter Keck, den Senior-
Chef des wohl bekanntesten Merce-
riegeschäftes, bot die Eröffnung viel-
fältige Überraschungen: «Toller La-
den!» Unter den weiteren Gratulan-
ten der ersten Stunde sah man viele
Geschäftsleute von Rennweg und
Bahnhofstrasse. So etwa Jan E.
Brucker, Hotelmanager des Fünf-
sternehauses «Widder» und Präsi-
dent der Swiss Deluxe Hotels, oder
Reto Candrian, Vorsitzender der
Geschäftsleitung Candrian Catering
AG. Für René Beyer, Inhaber des äl-
testen Fachgeschäftes der Schweiz
«Beyer Uhren & Juwelen», bedeutet
die Eröffnung des Victorinox-Ladens
in der denkmalgeschützten Liegen-
schaft eine echte Bereicherung.

Wenn der Himmel voller Taschenmesser hängt

Innenarchitekt David Marquardt – er hat dem Victorinox-Flagship-Store
das Design verliehen – genoss mit Gattin Kathrin die Eröffnung.
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Schweiz-Tourismus-Direktor Jürg
Schmid, mit Gattin Denise, war be-
geistert.

Peter Keck, Seniorchef des altein-
gesessenen Merceriegeschäftes in
Zürich.

Reto Candrian, Geschäftsleitung
Candrian Catering, PR-Lady Eliane
Bachenheimer.

Hotelmanager Jan E. Brucker vom
«Widder» mit Till Bächtold, F&B
Manager.

Im siebten Messerhimmel: Franco Savastano, CEO Jelmoli und Präsident
der Vereinigung Zürcher Bahnhofstrasse.

Grund zum fröhlichen Feiern: Unternehmer Carl Elsener (r.) und seine Frau Veronika mit Gratulant und Freund
René Beyer, Inhaber Beyer Uhren& Juwelen.

Designer Christopher Raeburn hat
die aktuelle Victorinox-Modelinie
entworfen.
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